
 

: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales, Berlin - Der Senator für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend, und 
Soziales Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales, Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz 
Hamburg - Niedersächsisches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren  des Landes 
Schleswig-Holstein, Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut – Kommunaler Sozialverband Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, 
Mainz - Landesverwaltungsamt Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg - Landesamt für Soziales, Gesundheit und 
Verbraucherschutz, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 

 
Besuche: Warendorfer Straße 26 - 28 · 48133 Münster (Eingang Friedensstraße) 
Vorsitzender: Matthias Münning · Geschäftsführer: Bernd Finke 

 
Bankverbindung: Kontoinhaber: LWL-Finanzabteilung 
WestLB AG Münster · BLZ 400 500 00 · Kto.-Nr. 60 129  

 

BAGüS beim LWL, 48133 Münster  
Bernd Finke 
Tel.:  0251 591-4750 
 
Büro der Geschäftsstelle: 
Elke Albers / Sabine Michler 
Tel.:  0251 591-6531 
Fax:   0251 591-6539 
E-Mail: bag@lwl.org 
Internet: www.bagues.de 
 

 
BAGüS-00-06  Münster, 02.07.2010  
BAGüS-SGB XII-00-03 
 
 

Mitglieder-Info Nr. 37/2010 
 
 
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 12. Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB XII) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Land Berlin hat am 29.06.2010 einen Gesetzesantrag zur Änderung des SGB XII 
eingebracht (s. Anlage BR-Drs.: 394/10). Dieser sieht Änderungen im Vertragsrecht nach 
§§ 75 Abs. 3 SGB XII vor dem Hintergrund von Affären in Berlin vor. Der Vorschlag 
orientiert sich sehr stark an den strengeren Regelungen des SGB XI. 

Die Vorschläge sind auch bereits verschiedentlich in den Fachausschüssen der BAGüS 
beraten worden und entsprechen nach meiner Auffassung der überwiegenden Meinung 
auch der Mitglieder der BAGüS. 

Da ich davon ausgehe, dass wir in Kürze zu diesem Gesetzesentwurf Stellung nehmen 
müssen, wäre ich Ihnen dankbar, wenn diejenigen Mitglieder, die grundsätzlich Bedenken 
gegen das Verfahren haben, dies der Geschäftsstelle unter Darstellung Ihrer Auffassung 
übermitteln. 

Ansonsten gehe ich davon aus, dass die Mitglieder mit dem grundsätzlichen Ansatz 
dieses Gesetzesentwurfes konform gehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez.: 
Bernd Finke 
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